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Jahrestreffen der OAB 
Unsere diesjährige Tagung findet am Samstag, dem 8. November 1997, 14.00 Uhr, 
wieder in der Aula der Kantonsschule Romanshorn, Weitenzelgstraße, statt. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor. Für das Programm werden noch Beiträge er-
beten. 

 
 

Internationale Wasservogelzählung Bodensee 
Die monatlichen Wasservogelzählungen finden in der Saison 1997/98 an folgenden Terminen 
statt: 14. Sept. (zusätzlich Erfassung der Haubentaucher-juv. und Höckerschwan-Familien),  
12. Okt., 16. Nov. (mit allen Möwen) , 14. Dez. 1997, 18. Jan. (mit allen Möwen), 15. Febr.,  
15. März, 12. April (Ostersonntag; bei Verhinderung bitte eine Woche früher zählen) 1998. 
Als Neuerung sollen Großmöwen zusätzlich an allen Zählterminen erfaßt werden (als Silber-
möwen bitte nur sicher bestimmte Altvögel eintragen). Außerdem bitten wir herzlich wie schon 
in der letzten Saison, bei allen Zählterminen folgende Arten zu erfassen: Rohrdommel, Silber-
reiher, Teichhuhn, Gebirgsstelze und Wasseramsel. 
 
 

Spenden für die OAB 
Wir bedanken uns herzlich bei folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unsere 
Arbeit im zurückliegenden Quartal durch einen finanziellen Beitrag unterstützt haben: 
G.Armbruster 50 DM, U.Arnold 50 DM, H.Keller 60 DM, A.Müller 55 DM, 
Dr.R.Oppermann 100 DM, T.Tinner 200 sFr, G.Walliser 50 DM. 
 
Unsere Konten für Ihre Spenden: 
Überweisen Sie Ihren freiwilligen Beitrag bitte auf eines der folgenden Konten: 

724.810.01 G Schweizerische Bankgesellschaft Kreuzlingen  
660 22658 00 Baden-Württembergische Bank Konstanz (BLZ 690 200 20) 
1900 968 Raiffeisenkasse Rieden-Vorkloster in Bregenz (BLZ 37462) 
 



- 2 - 
 

 

Ornithologischer Rundbrief für das Bodenseegebiet Nr. 145/August 1997 

Bericht über das Frühjahr 1997 (abgeschlossen am 20. August 1997): 
 
Abkürzungsverzeichnis: 
 
Beobachter (nur aktuelle Nennungen und neue Kürzel; Gesamtverzeichnis siehe OR 137): 
AB 
DB 
GB 
VB 
MDe 
HF 
WF 
CG 
MH 
GJu 

A.Brall 
D.Bruderer 
H.-G.Bauer 
V.Blum 
M.Deutsch 
H.Fries 
W.Frenz 
C.Gönner 
M.Hemprich 
G.Juen 

HJ 
DK 
GK 
HL 
RO 
AP 
BPo 
FP 
HR 
ASö 

H.Jacoby 
D.Koch 
G.Knötzsch 
H.Leuzinger 
R.Ortlieb 
A.Puchta 
B.Porer 
F.Portala 
H.Reinhardt 
A.Schönenberger 

ES 
MSch 
SS 
EW 
HeWe 
PW 
SW 
WVZ 

E.Seitz 
M.Schneider-Jacoby 
S.Schuster 
E.Winter 
Heinr.Werner 
P.Willi 
St.Werner 
Wasservogelzählung 

 
Institutionen/Quellen: 
ID-CH Ornithologischer Informationsdienst Schweiz 
ID-V Ornithologischer Informationsdienst Vorarlberg 
SAK Schweizerische Avifaunistische Kommission 
 
Beobachtungsorte: 
Arh. 
Bregam. 
Erisk. 
Erm. 
Fb. 
FN 
Frhf. 
Fu. 
Gai. 
Heb. 
Hö. 
Kb. 
KN 
Kstz. 

Altrhein 
Bregenzer Achmündung 
Eriskircher Ried 
Ermatinger Becken 
Fußacher Bucht 
Bodenseekreis 
Stadt Friedrichshafen 
Fußacher Ried 
Gaißauer Ried 
Hegnebucht 
Höchster Ried 
Konstanzer Bucht 
Kreis Konstanz 
Stadt Konstanz 

Lau. 
Mett. 
Rad. 
Radam. 
Rhsp. 
Rsp. 
RV 
Sd. 
SG 
SH 
Stockam. 
TG 
Wollr. 
Ww. 

Lauteracher Ried 
Halbinsel Mettnau 
Radolfzell 
Radolfzeller Aachmündung 
Rheinspitz 
Rohrspitz 
Kreis Ravensburg 
Sanddelta 
Kanton St. Gallen 
Kanton Schaffhausen 
Stockacher Aachmündung 
Kanton Thurgau 
Wollmatinger Ried 
Wetterwinkel 

 
Allgemeine Bemerkungen: 
 
Mit einem Wärmeüberschuß von 3°C und der halben Niederschlagsmenge war der März viel zu 
warm und zu trocken. Der Frühling kündigte sich bereits Ende Februar mit Knäkente, Flußregen-
pfeifer und Uferschnepfe an. Meldungen von den frühesten Schafstelzen und Gartenrotschwän-
zen fielen in das erste Märzdrittel.  
Doch der Winter war noch nicht vorbei: Im April sank die Temperatur in Konstanz am Erdboden 
in 20 Nächten unter den Gefrierpunkt. Frostrückkehr und Schneefall lösten zwischen 20. April 
und 9. Mai bei Tageshöchsttemperaturen von 12°C mehrfach Zugstau aus, besonders auffällig 
bei Schafstelze, Braunkehlchen und Trauerschnäpper.  
Gleichzeitig kam es im Ermatinger Becken bei Niederwasser zu großen Rastgesellschaften und 
Gebietsmaxima von Wassserläufern mit bis zu 128 Grünschenkeln und 56 Dunklen Wasser-
läufern, und im Eriskircher Ried machten 8 Teichwasserläufer Station. Im wichtigsten 
Limikolengebiet Rheindelta fehlten zwar ähnliche Wasserläufertrupps, dafür bescherte es uns 
Stelzenläufer, Mornellregenpfeifer, bis zu 70 Zwergstrandläufer, 11 Sanderlinge und 28 Pfuhl-
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schnepfen. Die für Watvögel günstigen Niederwasserverhältnisse (Pegel Konstanz <340 cm) 
blieben noch bis zum 21. Mai. 
Der bemerkenswerte Einflug von adulten, z.T. balzenden Dünnschnabelmöwen berührte neben 
den Westschweizer Seen auch den Bodensee.  
Das Gastspiel eines adulten Gänsegeiers auf dem Thurgauer Seerücken endete für den ge-
schwächten Vogel in menschlichem Gewahrsam. Das Tier soll nach seiner Erholung in den 
österreichischen Alpen wieder freigelassen werden. 
 
Witterungsdaten von Konstanz, mitgeteilt vom Deutschen Wetterdienst, Konstanz: 
 

1997  März April Mai Juni 
Monatsmitteltemperatur (°C)  7,7 8,2 13,9 16,5 
Durchschnitt 1961-1990  4,7 8,7 13,1 16,3 
Niederschlagsmenge in mm  24,3 43,3 60,0 134,2 
Durchschnitt 1961-1990  50,6 68,1 85,3 105,0 
Pegelmittel Kstz. in cm  283 285 325 369 
Durchschnitt 1943-1992  288 315 356 407 
Frosttage (Min. unter 0° in 2 m Höhe)  1 7 0 0 

 

Die einzelnen Arten: 
 
Ein Sternchen ("*") hinter dem Artnamen bedeutet: Die Beobachtung wird vorbehaltlich der An-
erkennung durch die zuständige avifaunistische Kommission (A, CH oder D) mitgeteilt. 

Prachttaucher: Am 7.5. bei Kesswil noch eine normale Ansammlung von 13 Ind. (HL, 
R.Müller); außerdem sehr späte Beobachtungen: am 29.5. bei Kesswil 1 im Prachtkleid (SW), 
am 7. und 15.6. Erisk. 2 Ind. - je eines im Pracht- bzw. Schlichtkleid - (MH, GK u.a.) sowie am 
12.6. bei Diessenhofen 1 im Prachtkleid (H.Huber). 

Ohrentaucher: Am 28.4. zwei (K.Reckardt) und vom 29.4. bis 1.5. einer im Prachtkleid an der 
Radam. (GB, S.Olschewski). 

Kormoran: Am 27.4. (D.Crelier) und am 10.5. noch 60 Ind. (A.Sutter) im Rhd. Später nur noch 
vereinzelt: z.B. vom 30.5. bis 13.6. im Erm. 1 ad. (CG) und am 29.5. 7 Ind. im Erisk. (L.Ramos). 

Rallenreiher (*D): Am 30.5. einer am Altwasser der Stockam. (SS). 

Kuhreiher*: Am 26.4. 6 Ind. bei Güttingen/TG (W.Christen) sowie am 8.5. (H.Gehring) und 
12.5. (HR) je 1 Ind. im Rhd. 

Seidenreiher (*D): Zwischen 3.5. und 24.5. 1-3 Ind. im Rhd. (M.Burkhardt, P.Lustenberger, 
G.Segelbacher u.a.). Am 18.5. zwei Ind. im Wollr.(G.Maurer, SW u.a.) und am 19.6. zwei über 
Lindau fliegend (G.Simon). 

Silberreiher (*D): Ein Ind. am 2.5. über das Wollr. fliegend (G.Maurer) und zwei Ind. am 10.5. 
in der Fb. (VB, EW) sind die einzigen Frühjahrsdaten. 

Purpurreiher: Nur 7 Daten einzelner Ind. zwischen 8.5. (Rhd., H.Gehring) und 4.6. (Mett., SS). 

Schwarzstorch: Nur zwei Beobachtungen: am 18.4. im Rhd. (F.Hoogeveen) und am 6.5. im 
Wollr. (SW) je ein Ind. 

Löffler*: Am 20.4. ein Ind. im Erm. (BPo, HF). 

Singschwan: Nachtrag zu OR 144: Maximum bei Egnach 97 Ind. am 9.2.97 (PW). 
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Rothalsgans*: Ergänzung zu OR 144: Vom 8. bis 10.3. im Rhd. 2 Ind. (VB, DB, GJu, S.Kohl, 
W.Leuthold; ID-V 54). Außerdem ein beringter Vogel vom 11. bis 16.5. im Wollr. (GB, HF, CG, 
HJ, SW u.a.). 

Ringelgans: Vom 26.4. bis 4.5. ein wahrscheinlicher Wildvogel (relativ scheu) auf den Schlick-
bänken im Erisk. Quellgras fressend (WF, MH, GK). 

Knäkente: Wieder starker Heimzug: Ab dem 23.2. (Markelfinger Winkel, SS) 65 Be-
obachtungen mit max. 60 Ind. am 2.4. im Erm. (R.Müller) und 37 Ind. am 18.4. im Rhd. (PW).  

Bergente: Die große Gruppe im Ww. blieb noch bis in den April (ID-V 54): am 2.4. über 90 
(SS) und am 9.4. 160 (VB, EW) sowie am 17.4. noch mind. 70 (W.Leuthold). 

Eisente: Am 4.5.noch 2 Ind. bei Salmsach (M.Burkhardt, P.Lustenberger) und am 29./30.5. ein 
♀ an der Mett. (HR, SS u.a.). 

Trauerente: Ein spätes ♂ am 1.6. im Erisk. (MH, GK). 

Wespenbussard: Nur einmal ein ziehender Trupp: 15 Ind. am 25.5. über Wolfurt (ASö). 

Schwarzmilan: Schon am 20.3. am Müllplatz Böhringen 30 Ind. (SS) und am 25.3. 29 ziehende 
über dem Wollr. (SW). 

Gänsegeier*: Ein Altvogel, der am 7.3., attackiert von Mäusebussarden (Größenvergleich!), 
über dem Thurgauer Seerücken bei Wäldi kreiste (K.Büchele), wurde am 9.3. geschwächt an der 
Thur bei Eschlikon gegriffen. Nachweis von der SAK angenommen. 

Kornweihe: Siehe auch OR 144! Am Schlafplatz im Rad.Aachried noch am 10.4. drei  (AB). 

Wiesenweihe: Zwischen dem 1.4. (1 melanistisches Ind. Rad.Aachried, SW) und dem 29.5.  
(1 Ind. Rhd., W.Leuthold) 11 Daten von 1-2 Ind. 

Fischadler: Nur 8 Daten von Einzelvögeln zwischen dem 31.3. (Radam., S.Olschewski) und 
21.5. (Erm., SW). 

Rotfußfalke: Schwacher Einflug: Ein vj. ♂ vom 2. bis 10.5. im Wollr. (G.Maurer, SW u.a.), 
zwei Ind. am 4.5. bei Ermatingen (M.Burkhardt, P.Lustenberger). Im Rhd. je ein Ind. am 1.5. 
(H.P.Fischer), am 3.5. (M.Burkhardt, P.Lustenberger) und am 30.5. (R.Pfüller). Ein ♂ am 9.5. 
im Rad.Aachried (HR) und ein vj. ♂ am 11.5. bei Kstz.-Dingelsdorf (BPo). 

Kleines Sumpfhuhn (*D): Im Wollr. am 27.4. ein ♂ im Wasservogelteich (D.Heinz) und am 
10.5. Balzruf eines ♂ bei Schopflen (SW). Außerdem im Rhd. am 23.4. ♂ und ♀ (MDe). 

Zwergsumpfhuhn*: Ein rufendes ♂ am 1.5. im Wollr. (BPo). 

Stelzenläufer: Ein ♂ vom 9.4. bis 3.5. im Rhd. (GB, VB, GJu, H.u.J.Rittmann, ASö, EW). Am 
8.6. rasteten 8 Ind. kurz bei Wasserburg (ES). 

Säbelschnäbler: Im Rhd. ein Ind. am 2.3. (VB, EW), 3 Ind. vom 3.-6.4. (W.Leuthold, ASö) und 
ein Ind. vom 26.-30.4. (ASö, SW). 

Rotflügel-Brachschwalbe*: Eine am 24./25.5. an der Bregam. (U.Bayer, F.Fiedler, GJu u.a.). 

Flußregenpfeifer: Bereits am 27.2. einer im Rhd. (GJu) - frühestes Bodenseedatum! 

Sandregenpfeifer: Schwacher Durchzug: Von der ersten Zugwelle fünf Daten von 1-4 Ind. zwi-
schen dem 9.3. Erisk. (MDe, WF, MH) und 15.4. Frhf. (AP). Zweite Zugwelle mit zehn Daten 
zwischen dem 1.5. und 16.5., wobei 5 Ind. am abgelassenen Andelshofer Weiher am 10.5. (CG, 
FP) erwähnenswert sind. 

Seeregenpfeifer: Im Rhd. ein ♂ am 13.4. (P.Rittmann) und ein ♀ am 1.5., 2.5. und 11.5. 
(H.P.Fischer, GJu) und am 7.6. (G.Simon). 
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Mornellregenpfeifer*: Ein ad. im Schlichtkleid am 19.4. im Rhd. (VB, EW). 

Kiebitzregenpfeifer: Im Rhd. 1-3 Ind. zwischen dem 26.4. und 13.6. (VB u.a., ID-V 54) und  
1-4 Ind. vom 29.4. bis 1.5. im Erm. (SW). 

Kiebitz: Heimzug von Anfang Februar bis Anfang März, der sich vor allem im Föhrenried be-
merkbar machte: 42 Ind. am 17.2. (K.Wirth), 460 Ind. am 19.2. (B.Schaudt), 280 Ind. am 28.2. 
(RO). Am 28.2. flogen um 6.50 Uhr bei Salmsach rund 1000 Ind. Richtung N über den See 
(W.Looser). Höchstzahlen aus anderen Gebieten: 220 Ind. am 16.2. im Rhd. (VB), 72 Ind. am 
22.2. im Erm. (R.Morgen) und 43 Ind. am 8.3. im Rad.Aachried (SW). 

Knutt: Zwei Ind. am 7.5. im Rhd. (GJu) und ein Ind. vom 7.-10.5. im Wollr. (G.Maurer, SW). 

Sanderling: Am 7.5. 11 Ind. im Rhd. (HL, R.Müller), am 11.5. dort noch 4 Ind. und dann bis 
zum 19.5. noch ein Ind. (ID-V 54). Im Wollr. ein Ind. am 5.5. und 2 Ind. am 6./7.5. (D.Heinz, 
BPo, SW). Ein Ind. am 10.5. am Andelshofer Weiher bei Überlingen (CG, FP). 

Zwergstrandläufer: Guter Durchzug zwischen dem 3.5. (M.Burkhardt, P.Lustenberger) und 
7.6. (G.Simon), jedoch nur auf Rhd. und Erm. beschränkt. Höchstzahlen 70 Ind. am 16.5. im 
Rhd. (ASö) - neues Maximum auf dem Heimzug! - und 12 Ind. am 11.5. im Erm. (SW, HeWe). 

Temminckstrandläufer: Im Erm. je ein Ind. am 3., 7., 12. und 28.5. (D.Heinz, SW). Im Rhd. 
am 2.5. ein Ind. (H.P.Fischer), bis zum 19.5. 2 Ind. und am 11.5. 4 Ind. (GJu, ID-V 54). 

Sichelstrandläufer: Durchzug zwischen 30.4. und 19.5. - maximal 4 Ind. am 10.5. im Erm. 
(SW); insgesamt 8 Daten: 3 vom Rhd., 4 vom Erm. und 1 vom Erisk. 

Kampfläufer: Die erste Durchzugswelle im März war im Rhd. mit max. 60 Ind. am 18.3. (SW) 
nur schwach ausgebildet. Mitte März wurden maximal 101 Ind. im Erisk. (WF, MH) bzw. 127 
Ind. im Erm.(R.Morgen) gezählt. Hauptdurchzug Ende April/Anfang Mai: 135 Ind. am 22.4. im 
Erisk. (MDe), 125 Ind. am 3.5. im Erm. (SW), 60 Ind. ebenfalls am 3.5. an der Radam. (SS) und 
210 Ind. am 4.5. im Rhd. (VB, EW). 

Zwergschnepfe: Im Wollr. je eine am 18. und 20.3. (R.Morgen, SW). 

Uferschnepfe: Bereits am 27.2. im Rhd. 3 Ind. (GJu). Dort auch relativ früh Höchstzahlen: 23.3. 
37 Ind. (GJu), 24.3. 51 Ind. (M.Loner), 26.3. 47 Ind. (G.Scherrer) und am 31.3. 42 Ind. 
(C.Meier-Zwicky). 

Pfuhlschnepfe: Neben einzelnen Ind. im Erisk. (4.-7.5.) und im Erm. (27.-30.4.) im Rhd. am 
28.4. 28 Ind. (GJu). 

Regenbrachvogel: Zwischen 9.4. und 10.5. elf Daten von 1-4 Ind., und zwar im Rhd. 5 Be-
obachtungen, im Erm. 3 sowie im Erisk., an Stockam. und Radam. je eine Beobachtung. 

Großer Brachvogel: Im Rhd. am Schlafplatz noch 660 Ind. am 31.3. (VB, EW), bis Mitte April 
500, Ende April mind. 100 und am 4.5. noch 36 Ind. (VB, EW). Der Schlafplatz im Erm. war bis 
Ende März mit maximal 245 Ind. am 21.3. besetzt (SW), Anfang April wurden noch maximal  
131 Ind. gezählt, am 23.4. 48, am 27.4. noch 10 und danach nur noch einzelne (SW). 

Dunkler Wasserläufer: Ungewöhnlich starker Durchzug im Erm. zwischen 10.4. und 5.5. mit 
maximal 56 Ind. am 30.4. (SW). Sonst nur noch an der Radam. größere Trupps: am 11.4. 4 Ind. 
und 20.4. 8 Ind. (SS). 

Teichwasserläufer*: Erneut beachtlicher Durchzug (vgl. OR 141). Am 20. und 24.4. Erm. je ein 
Ind. (BPo, SW), 26.-29.4. Heb. ein Ind. (SW), 25.4. Radam. 2 (AB) und am 22.4. im Erisk. 8 
Ind. (MDe). 
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Grünschenkel: Bisher stärkster Heimzug im Erm.: 17.4. 12 Ind., 20.4. 31, 26.4. 54, 28.4. 89, 
30.4. 128, 1.5. 80, 3.5. 20, 10.5. 2 (SW). Im Rhd. Ende April/Anfang Mai maximal 52 am 20.4. 
(GJu) und an der Radam. max. 9 am 24.4. (S.Olschewski). 

Bruchwasserläufer: Größere Trupps am folgenden Plätzen: im Erm. bis maximal 27 Ind. am 
3.5. (SW), an der Radam. maximal 15 am 3.5. (HR) und im Erisk. 14 Ind. am 4.5. (WF, MH, 
GK). 

Steinwälzer: Im Rhd. vom 2.-18.5. einer (H.P.Fischer, M.Henking, GJu, ES) und am 7.5. zwei 
Ind. (GJu, HL, R.Müller); im Erm. am 25. und 27.4. (HF, R.Morgen, SW) je einer. 

Schwarzkopfmöwe: Neben den Beobachtungen aus dem Rhd. je ein Ind. am 4.4. und 4.5. an der 
Radam. (H.Gießler, S.Olschewski, SW) sowie 6 ad. und 1 immat. am 1.5. im Erm. (SW), außer-
dem je eine am 16.3. und 1.6. im Erisk. (MH, GK). 

Zwergmöwe: Während die Zwergmöwen am Untersee (23 Daten) wohl länger aushielten (zwi-
schen 13.4. und 12.5. fünfmal über 30 Ind.) und maximal 80 Ind. (nur 1 vj.) am 27.4. in der Heb. 
(HeWe, SW) beobachtet wurden, liegen vom Rhd. 27 Daten vor, wobei es sich meist um wenige 
Vögel handelte; nur am 17.4. waren es 35 Ind. (J.Denking) und am 25.4. ca. 50 (GJu). Außerge-
wöhnlich früh war die Erstbeobachtung von 2 Ind. am 16.3. an der Bregam. (VB, EW). Im Erisk. 
nur drei Beobachtungen, davon am 28.4. 51 ad. und 5 vj. sowie am 3.5. 16 ad. und 38 vj. (GK). 

Dünnschnabelmöwe*: Der Einflug berührte nicht nur den Genfer und Neuenburger See (ID-
CH). Einen ersten ad. Vogel fand SW am 9.5. im Erm. Nachdem bei Cudrefin am Neuenburger 
See am 10.5. 7 ad. beobachtet worden waren, entdeckten BPo und SW 7 ad. am 11.5. im Erm., 
die sich bis zum 14.5. weiteren Beobachtern zeigten. Am 15.5. waren noch 6 ad. im Erm. (BPo). 
Genaue Beschreibungen liegen vor. Von 4 Ind., die am 4.5. im Rhd. beobachtet wurden, fehlt 
leider das erforderliche Protokoll. 

Heringsmöwe: Mit 29 Beobachtungen aus den Monaten April bis Mitte Juni liegen mehr Be-
obachtungen aus diesem Jahr vor als jemals in den vergangenen zehn Jahren. Dabei zählen zwei 
Zugtrupps mit 10 ad. am 30.4. im Rhd. (SW) ebenfalls zu den seltenen Ereignissen. 

Mantelmöwe: Im Gegensatz zum Winter brachte das Frühjahr auch eine Reihe von Mantel-
möwen an den See: 10 Beobachtungen zwischen 16. März und 7. Mai. 

Raubseeschwalbe: Je eine am 30.4. im Erisk. (GK), am 1.5. im Rhd. (GB, H.P.Fischer, GJu) 
und am 27.5. im Erm. (HF, SW). 

Brandseeschwalbe*: Am 25.5. im Erisk. drei nach Osten fliegend (MH), am 10.6. bei Frhf. 2 
ad. (ES) und am 25.6. im Wollr. 1 Ind. (HJ). 

Küstenseeschwalbe*: Zwei ad. rasteten am 29.4. kurz im Erm. (SW), Protokoll liegt vor. Dage-
gen fehlen über Feststellungen im Rhd. nähere Angaben. 

Zwergseeschwalbe: Je eine am 4.5. sowohl im Erm. (G.Maurer, R.Morgen, BPo, SW) als auch 
an der Radam. (S.Olschewski, SS), zwei ad. am 5.5. im Erm. (BPo), außerdem je eine im Rhd. 
am 18.5. (H.Gehring), 19.5. (G.Segelbacher) und 7.6. (G.Simon). 

Weißbart-Seeschwalbe (*D): Im Rhd. vom 1.5. (1 Ind., H.P.Fischer) bis 6.6. (2 Ind., GJu) min-
destens 13 Beobachtungen, größter Trupp mit 27 Ind. am 19.5. (C.Dietz, M.Förschler, G.Segel-
bacher), außerdem 8 Ind. am 16.5. (ASö) und 6 am 15.5. (W.Leuthold). Im Erm. zunächst am 3. 
und 5.5. jeweils 3 Ind. (SW), am 12. und 16.5. je ein Ind. (BPo), dann erst wieder am 31.5. 5 Ind. 
(CG, DK), am 2.6. 11 Ind., am 4.6. 8 Ind. (CG), am 5.6. noch 4 Ind. (SW), am 6.6. 2 Ind. (CG), 
danach bis zum 24.6. ein Ind. (SW). Außerhalb der beiden Gebiete nur an der Mett. am 7.5. 4 Ind. (SS). 

Trauerseeschwalbe: Der Heimzug reichte vom 18.4. (3 Ind. Heb., HF) bis in den Juni hinein. 
Die größten Trupps zeigten sich von Anfang bis Mitte Mai: 110 Ind. Hornspitze/Höri am 3.5. 
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(SS), 100 Ind. Rhd. am 7.5. (HL, R.Müller), 200 Ind. Rhd. am 8.5. (GJu), 70 Ind. Erm. am 18.5. 
(SW). 

Weißflügel-Seeschwalbe (*D): Der starke Einflug nach Norddeutschland ging am Bodensee 
vorbei. Lediglich eine Meldung von GJu sprengte den Rahmen: 23 Ind. am 13.5. im Rhd. (ID-
V). Außerdem >7 Ind. am 3.5. an der Hornspitze/Höri (SS). Weitere Beobachtungen: 4 Ind. am 
11.5. im Erm. (H.Gehring), 3 Ind. am 25.5. an der Mett. (K.Schäfer, SW). 

Hohltaube: Ungewöhnliche Konzentration noch im Mai bei Schlatt a.R./KN: am 8.5. 10 Ind. 
unter 10 Ringeltauben (HeWe, SW) und am 19.5. dort sogar 49 Ind. (GB). 

Sumpfohreule: Am 26.4. im Rad.Aachried eine (K.Grosch). 

Ziegenmelker: Am 7.6. abends im Rhd. beim Parkplatz Sd. einer fliegend (MH). 

Alpensegler: Am 26.4. ein Ind. Erm. (R.Morgen). 

Bienenfresser (*D): In Fußach am 2.5. ein Ind. (GJu) und über Kstz.-Litzelstetten am 14.5.  
>3 Ind. (MSch). 

Kurzzehenlerche*: Im Rad.Aachried am 30.5. 2 Ind. (SW, S.Olschewski), vom 31.5. bis 3.6. 
dort 1 Ind. (S.Olschewski, SS, HeWe, SW). Im Rhd. am 15. und 16.5. jeweils 2 Ind. (GJu, ASö) 
sowie eine nicht dokumentierte Beobachtung eines Ind. vom 10.5. 

Rotkehlpieper: Außer einer Meldung aus dem Rad.Aachried (24./26.4. 1 Ind., S.Olschewski) 
nur Beobachtungen im Rhd. vom 19.4. bis 17.5. von 1-4 Ind. (P.Lustenberger u.a.). 

Schafstelze: Bereits am 2.3. eine bei Moos (W.Trautner, Orn.Schnellmitt. Bad.-Württ.). In der 
letzten April- und ersten Maidekade große Rastgesellschaften im Rhd., maximal etwa 1000 Ind. 
(40 % thunbergi, 60 % flava) am 30.4. (SW) und 250 Ind. (thunbergi) am 7.5. (HL, R.Müller). 

Blaukehlchen: Aus dem Rhd. drei Beobachtungen: am 15.3. 1 Ind. (GJu u.a.), am 12.4. 1 Ind. 
(PK) und am 18.4. 2 Ind. (F.Hoogeveen); an der Radam. am 23. und 24.3. je 1 ♂ (GB, 
S.Olschewski, HR), am 13.4. an der Stockam. 1 ♀ (CG, DK) sowie am 17. und 20.4. je 1 Ind. im 
Wollr. (HF, BPo). 

Braunkehlchen: Zugstaus brachten größere Rasttrupps, z.B. im Wollr. am 20.4. mind. 20 Ind. 
(HF) und am 21.4. 71 Ind. (BPo), im Lau. am 26.4. 20 Ind. (ASö), im Rhd. jeweils 50 Ind. am 
30.4. (SW), 1.5. (GB) und am 10.5. (A.Sutter). 

Trauerschnäpper: Auffälliger Zugstau am 20.4.: 40 Ind. Argenmündung/Langenargen 
(L.Ramos), 7 Ind. in Lindau (ES), mind. 60 Ind. Wollr. (BPo) und >15 Ind. in Rad. (SS). 

Beutelmeise: Am 11.3. bei Lindau mind. 4 (AP), stärkerer Durchzug Mitte bis Ende März, z.B. 
im Wollr. 4 Ind. am 17.3. (SW) und 3 am 31.3. (K.Schäfer), im Rhd. 20 Ind. am 31.3. (GJu, ID-
V), Bermatingen/FN 6 Ind. am 31.3. (GK), Erisk. 2 Ind. am 31.3. (GK), Rad.Aachried 5 Ind. am 
24.3. (AB). 

Eichelhäher: Nur wenige Meldungen vom Rückzug der Invasoren: im Rhd. am 28.4. 29 Ind. 
und am 5.5. 311 Ind. (PW), in Romanshorn am 23.4. 15 Ind. und am 26.4. 19 Ind. (PW), am 
25.4. 16 Ind. Rad. (SS), am 4.5. ca. 50 Ind. Gundholzen/Höri (SS), am 1.5. 35 Ind. Insel Mainau 
(HJ) und ebenfalls am 1.5. 30 Ind. Weitenried (HR). 

Ortolan: Am 20.4. ein ♂ im Wollr. (BPo). Ansonsten nur im Rhd. und Lau. registriert: vom 
26.4. (Rhd. 1 Ind., Lau. 3 Ind., ASö) bis 10.5. (ID-V), größte Trupps 13-14 Ind. am 1.5. (GB, 
GJu) und 11 Ind. am 30.4. (SW) im Rhd. 

Der nächste Rundbrief enthält den Bericht über die Brutzeit 1997. Wir erbitten Ihre Meldungen nach 
Arten getrennt auf Blättern im Postkartenformat, auf Tageslisten oder auf Diskette bis spätestens 
1. Oktober 1997 an Harald Jacoby, Beyerlestr. 22, D-78464 Konstanz; Tel. (07531) 6 56 33. 
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Ornithologischer Rundbrief für das Bodenseegebiet Nr. 145/August 1997 

Ergebnisse der Wasservogelzählung Bodensee 1996/97 
 Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März April

Pegel Konstanz in cm 326 302 319 315 292 278 283 289
Sterntaucher 0 0 0 1 8 1 3 0
Prachttaucher 0 0 64 30 17 42 35 3
Zwergtaucher 589 555 665 701 650 628 540 272
Haubentaucher 6.365 7.058 5.333 5.504 5.224 4.619 4.142 3.195
Rothalstaucher 33 25 36 41 41 33 38 20
Ohrentaucher 0 0 2 0 1 0 1 2
Schwarzhalstaucher 566 555 453 330 328 339 321 397
Kormoran 644 936 963 859 803 576 189 81
Graureiher 265 496 304 219 200 200 130 97
Silberreiher 10 9 0 1 0 3 0 0
Rohrdommel 1 0 0 0 2 0 0 0
Höckerschwan 1.776 1.656 1.742 1.811 1.642 1.558 1.202 1.035
Zwergschwan 0 0 0 2 0 0 0 0
Singschwan 0 0 72 154 410 443 105 0
Saatgans 0 0 0 0 85 40 0 0
Graugans 2 0 12 0 8 19 1 1
Nonnengans 2 2 2 2 10 4 6 3
Kanadagans 12 13 12 0 12 10 12 4
Rostgans 25 32 18 12 14 12 17 5
Brandgans 6 6 6 5 11 9 4 0
Brautente 0 1 0 1 4 4 0 1
Mandarinente 0 1 1 1 1 0 3 1
Pfeifente 11 177 186 196 142 219 15 18
Schnatterente 6.414 10.273 4.678 4.684 3.784 3.067 988 358
Krickente 3.615 5.750 4.509 2.498 1.903 3.646 2.827 557
Stockente 8.352 10.268 9.281 9.798 10.605 9.534 3.719 2.299
Spießente 57 348 644 440 309 303 427 52
Knäkente 106 2 0 0 0 0 12 110
Löffelente 728 1.794 1.439 999 835 409 406 69
Kolbenente 3.174 4.437 7.122 1.794 3.995 8.063 595 909
Tafelente 16.175 43.399 66.011 41.225 46.897 32.298 3.386 292
Moorente 18 5 5 3 2 1 0 0
Reiherente 17.511 34.749 70.054 66.622 78.327 69.390 11.818 3.005
Bergente 6 0 3 6 104 134 135 75
Eiderente 12 2 60 46 59 31 101 0
Eisente 0 0 0 0 1 1 0 0
Trauerente 0 0 0 1 1 1 0 2
Samtente 0 0 0 11 40 52 10 20
Schellente 12 18 2.182 5.339 7.604 6.033 751 23
Zwergsäger 0 1 1 24 39 50 3 0
Mittelsäger 2 0 30 21 28 28 12 1
Gänsesäger 427 364 715 538 265 493 74 32
Teichhuhn 24 12 19 22 29 31 20 6
Bläßhuhn 31.616 53.257 39.447 40.722 43.115 58.647 19.619 5.944
Gesamt 98.556 176.201 216.071 184.663 207.555 200.971 51.667 18.889
Eisvogel 24 15 19 17 9 7 1 0
Gebirgsstelze 16 11 24 20 1 8 1 1
Wasseramsel 0 4 3 8 1 2 0 0
Lachmöwe  13.130 14.832  
Sturmmöwe  728 6.083  
Heringsmöwe  14 38  
Weißkopfmöwe  431 381  
Silbermöwe  4 5  
Mantelmöwe  1 1  
Zusätzlich: Schwarzkopf-Ruderente 1 Dez.u.Jan., Zwergmöwe 17 Nov. 
Zusammenstellung: Herbert Stark 


